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Die MIRANDA dx-3 ist kleiner, handlicher,
leichter und dabei vollgepackt mit neuen
technischen, optischen und elektro-
nischen Bauteilen. Ein Blick in das lpnere
dieser Kamera wird Siei überzeugefi, daß

o

mit der MIRANDA dx-3 den Technikern
des MIRANDA Kamerawerkes der Durch-
bruch zu einer neuen Kamera-Genera-
tion gelungen ist.



Das Gewicht und dle Größe einerSpiegel-
reflex-Kamera waren bisher nahezu kon-
stante Größen. Die MIRANDA dx-3 setzt
hier neue Maßstäbe: Das Gehäuse-Ge-
wicht beträgt nur noch 57|S Gramm.
Gegenüberden konventionellen Spiegel-
reflex-Kameras wirkt die MIRANDA dx-3
geradezu zierlich. 'i MIRANDA hat f ür die dx-3 ein neues Elek-

tronik (circuitin g)-System entwickelt.

Die elektronische Verschtußsteuerung
bildet genaue Verschlußzeiten zwischen
1/1000 und 4 Sek. und steuert den Ver-
schlußablauf.

Der QIS Entfernungsmesser!
Der MIRANDA Quadroscopic lmage
System Entfernungsmesser bietet lhnen
4-f ache Einste I I mö g lich keite n.
1. Den Schnittbildentfernungsmesser.
Gleichgültig, in welcher Richtung eine
Kontur oder Linie den lnnenkreis der Ein-
stellscheibe schneidet, sie läßt sich im-
mer für die exakte Entfernungseinstel-
lung verwenden.
2. Der Mikroprismenspot übernimmt die
Scharfeinstellung dann, wenn Motive
ohne Kanten und Lirilen anvisiert werden.
3. Die Mattscheibe und
4. die Fresnellinse sind weitere Einstell-
hilfen.
Die Frage, welches das beste Entfer-
nungs-Meßsystem ist, wurde von
MIRANDA gelöst, in dem die verschiede-
nen Verfahren zum QIS-System vereinigt
wurden.
Schärfentiefenkontrolle. /
Die Abblendtaste am Objektiv wird ge-
drückt, zur Überprüfung der vorhande-
nen Schärfentiefe sowie für die Lichtmes-
sung bei Arbeitsblenden-Meßmethode.

OK
Mit 3 Leuchtdioden wird die richtige Zeitl
Blenden-Kombination im Sucher an-
gezeigt.

Der Selbstauslöser der MIRANDA dx-3
läuft geräuschlos und elektronisch ge-
steuert ab. Während der Vorlaufzeit von
8 Sek. zeigt eine rote Leuchtdiode mit
2 Blinkzeichen pro Sek. die Funktion des
Selbstauslösers an.

tfitzsynchronisation für Elektronen-
Blitzgeräte und FR Blitzbirnen über
Mitten- und Kabelkontakt. Alle anderen
Blitzgeräte werden über Synchrokabel
angesc"hlossen.

CdS-Lichtmessung. Die Lichtmessung erfolgt über CdS-Fotozellen durch das Objektiv.
Je nach Verwendung eines weitwinker- oder Tere- objelitives

- 

/ä\ wirdderMeßwinkeldesBelichtungsmessersautomatischdem
Aufnahmewinkel des Objektives angepaßt.

oiä ticntemplinoticne Zone des
Meßsystems befindet sich hinter
dem halbdurchlässig gestalteten
Rückschwingspiegel direkt im
Strahlengang des Objektives. Das
Belichtungsmeßwerk ist mit der
Filmempfindlichkeit, der Zeit und
der Blende gekoppelt.
Die Lichtmessung kann sowohl in
Offen- als auch in Arbeitsblen-
den-Meßmethode vorgenommen
werden, über einen geriffel-
ten Drehknopf kann die gewün-
schte Meßmethode vorgewählt
werden. Für die Offenmeßtechnik
sind die MTRANDA E und EC Ob-
jektive eingerichtet.
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1 F lmempfindlichkeits-lndex
2 ASA-Skala
3 Schnellschalthebel
4 Verschlußzeiten-Skala
5 Verschlußzelten-lndex
6 Zubehörschuh
7 Blitz-Mittenkontakt
B Zubehor-Anschlag
9 Markrerung der Filmebene

33 Aus öser
34 Verschlußzeiten-Knopf
35 nfrarot-lndex
36 Schärf entief enska a
37 Obiektiv-Entriegelung
3B Markie'-ng f -'A.s ose-

verriegelu ng
39 Auslöser-Verr egelung
4O Blldzäh werk

10 lndex der Filmmerkscheibe
1 1 Rückspulkurbel
12 Filmmerksche be
1 3 Ruckspuipfeil
14 Markrerung für Objekiivwechse
1 5 Blenden-lndex
16 Blenden-Skala
1 7 Entfernungs-lndex
1 8 Entfernungsring

19 MIRANDA Objektiv
20 Rückspulknopf
2.1 Leuchtdiode für Selbstauslöser-

f unktion
22 Meßfeld des Belichtungsmessers
23 Ubertragung für Blenden-

simu ation
24 Kabel-Blitzkontakt
25 Schnellrückschwrng-Spiegel

26 Ubertragung der Automatik-
blende

27 Objektlv-Bajonett
2B Eingabe der größten Blende
29 Entr egelung der Blenden-

simulation
30 Feststel knopf für Selbstaus öser
31 Selbstaus öser-Hebel
32 Markierung f ür Objektivwechsel

41
42 Markierung f ür Offenblenden-

Meßtechntk
43 Markierung für Arbertsblenden

Meßtechnik
44 Wahlsche be fur Lichtmeß

Methode
45 Abblendtaste
46 Ruckwandentriegelung

47 ralrerah'ren'L' Auge--
muschel

4B F lmstabil sierungssch enen
49 Schne ladespule
50 Transportr tzel
51 F lmbahn
52 lvlotoransch uß
53 Ruckwandverrrege ung
54 F lmspulenkammer

ückspü§chaft
Verschlußüqflep
Sucheroku lar
Blendenring
auszlehbare Gegenlrchtb ende
Entfernungs Skala
Entf ernungs-R ing
Fi tergewinde 49 mm A
Dach kantenprisma

56
57
5B
59
60
61
62
63



Kameratyp: Einäugige Kleinbild-Spiegelref lex-
kamera mit elektronisch kontrolliertem Schliiz-
verschluß, Aufnahmeformat 24 x 36 mm.
Objektivanschluß: MIRANDA Doppelanschluß,
d,h, Vierf lansch-Außenbajonett 1/B Drehung so-
wie lnnengewinoe M 14 x 0,75 mm. Bajo-ett
f"' Original-Objekt:ve, Balgengeräte und auto-
matische Verlangerungstuben. lnnengewinde
f ür Adapter zur Verwendung von Fremdoblektiven.
Standard-Objektive: Auto MIRANDA EC 1 :1,41
5(( ,n, Bildwinkel 46o, Blenoenreihe 1,4 b;s 16,
kijECste Einstellentte.nung 43 cm.
Auto MIRANDA EC 1 : 1,B/50 mm, Bildwinkel
460, Blendenreihe 1,8 bis I6, kürzeste Einstell-
entfernung 43 cm.
Wechsel-Objektive: AIle Auto MIRANDA EC-

- und EE-Oblektive mii Offenmeßtechnik, alle
anderen MIRANDA-Objektive und Fremdoblek-
tive in Arbeitsblenden-Meßtechnik,
Suchersystem: Dachkant-Prismensucher für

. seitenrichtiges Sucherbild,
Belichtungsmessung: TTL-Lichtmessung in
Off enmeBtechnik, Arbeitsblendenmessung
durch Umschaltung möglich. Die Lichtmessung

_wird in einem Zonenmeßsystem unter Urn-
gehung der intensiven Lichteinwirkung des
Himmels und der Bewölkung vorgenommen.

Der Sucher - das Kontrollzentrum.
Das große und helle Sucherbild der MIRANDA
dx-3 ist seitenrichtig und zeigt die Bewegung
eines Objektes richtig an, das Realbildfeld be-
trägt 94%, die Suchervergrößerung Q,B3x mit

Belichtungsmesser mit Verschlußzeit, Film-
empfindlichkeit, Eingabe der relativen Offnung
und Blende gekoppelt. 3 CdS-Fotowiderstände
sind hinter dem lichtdurchlässigen Teil des
Spiegels,
Kupplungsbereich des Belichtungsmessers:
Von Lichtwert 3 (Blende 1,4 bei 112 Sek.) bis
Lichtwert 1B (Blende 16 bei 1i1000 Sek.) bei
21 DINi 1OO ASA.
Spannungsquelle für Belichtungsmesser
und Verschlußzeil: 4 Silberoxyd-Batterien,
Mallory MS 76 oder Eveready S 76 im Batterie-
fach des Kamerabodens.
Blitzsynchronisation: Für Elektronenblitzge-
räte 1/60 bis 4 Sek., für FP-Blitzbirnen l/1000
bis 1/125 Sek. mit automatischem Ausgleich
der Zündverzögerung. Als Blitzanschlüsse sind
je 1 Mitten- und Kabelkontakt vorhanden,
Bildeinstellung: MIRANDA QIS Entfernungs-
messer (Quadroscopic lmage System)-Fresnel-
linse mit Schnittbild-Entfernungsmesser
Sucherbild: Helles und klares Sucherbild durch
kombinierte Kondensor- und Fresnellinse,
Spiegel: Erschütterungsfreier Schnellrück-
schwingspiegel. Freies Sucherbild vor und nach
der Belichtung.

VerschluB : El e ktron i sc h ko ntrol I ierter Versc h I u ß
mit einem Bereich von 1/1000-4 Sek. und Lang-
zeit. Verriegelbarer Auslöser, Die Langze ten
werden über ein Magnei-Relais gesteuert.
Selbstauslöser: Geräuschloser e ektronischer
Selbstauslöser mit B Sek. Vorlaufzeit und
optischer Blinkanzeige,
Filmempfindlichkeit: Von 15 bis 33 DIN : ASA
25 bis 1600.
Filmeinlegen: Schnell und problem os durch
Mehrschlitz-Schnelladespule.
Filmtransport: Durch Schnellschalthebel m t
I B0' Schaltweg, Freistellwinkel 15', ausk app-
bare Rückspulkurbel.
Rückwand: Mit Sicherheitsverriegelung, D e
Rückwand läßt sich zum Ansetzen eines Lang-
f lm-Magazins abnehmen.
Bodenplatte: Mit Anschluß für Motorantrieb,
Frerlauf knopf und Batteriefach,
Bildzählwerk: Von 1 bis 36 zählend;..auto-
matische Ruckstellung auf "Start. beim Offnen
der Kamerarückwand.
Abmessungen: G ehäuse: 1 34,6 x B9 x 46,5 mm.
Gewicht: Gehäuse 572,5 g.

Technische Daten f reibleibend,

tige Ze t/Blendenkombination eingeste lt ist. Die
optimale Schärfe wrrd durch das OIS Entfer-
nungsmeß-System ermittelt.

einem Standardobjektiv 50 mm bei co Einstel-
lung, Alle fur das Gelingen der Aufnahme wich-
tigen Daten sind im Sucher übersichtlich ange-
ordnet. Die Verschlußzeit, die Blende sowie die
Leuchtdioden -ok*, die angeben, ob die rich-
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Auto-MIRANDA EC-Obiektive. mit eingebauter Gegenlichtblende

Kamera-Motor mit Batteriegriff umschalt-
bar 1 B/Sek. und 4 B/Sek.

Langfilmmagazin in Verbindung mit dem
Kamera-M otor f Ll r Seri en -Auf nah men.

Winkelsucher
Sucher-Vergrößerun gslupe
Augenmuschel
Pistolengriff

Korrekturfassungen
Bereitschaftstasche und
Universaltasche
MIRANDA Balgengerät Focabell Auto S

Automatische Verlängerungstuben
B, 1 6 und 32 mm mit U bertragung der auto-
matischen Springblende, Lichtmessung in
Arbeitsblenden-Meßtechni k.

MIRANDA Balgengrät FocabellA lll

Umkehrringe 49mmQl
Kopierstand mit Leuchtarmen

Objektive
Lichtstärke/Brennweite
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1:2,8128 mm 74" 16 o,25 7t 7 0,56x 49 38 205

1:2,8/35 mm 64. 16 0,30 6/6 0,7 x 49 38

'1:1,8/50 mm 46" 16 0,43 4t 6
,1 

X 49 41,5 225

1:1,4/50 mm 46" 16 0,43 5t 7 1x 49 42,9 255

1:3,5/55 mm macron 22 o,25t0,22 3t 4 1,1 x 49 51 ,3 220

1:2,8/105 mm 23" 22 1,2 2,1 x 49 64,3 315

1:2,8/1 35 mm 18. 22 1,5 4t 5 2,7 x 82,5 360

1:3,5/200 mm 12" 22 2,O 5/6 4x 62 1 16,6 650

1:3,5/80-200 mm Zoom 29.-12 22 2,O 8t12 1,6-4,0x ol 182,9 910



Der Abbildungs-
maßstab mit
Auto-MIRANDA-
Objektiven in
Veybindung mit
afumatisChen
Verlangerungs-
tuben oder mit
dem Balgengerät
Focabell Auto S.
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MIRANDA Adapter zur
Verwendung von Fremd-
objektiven.
Vorhandene Objektive f rem-

der Kameras können in Verbindung mit den
MIRANDA Adaptern an die MIRANDA dx-3
angeschlossen werden, die Lichtmessung
erfolgt dann mit Arbeitsblenden-Meß-
methode.

PM Adapter für Objektive mit Anschluß M
42x1,0 wie Pentax, Praktica, Edixa etc.

XM Adapter fur Exakta-Obtektive
NM Adapter f ür Nikon-Objektive
AU Adapter MIRANDA Anschluß für Tuben
ML AdapterfürMlRANDAOblektive an Ver-

größerungsapparate
T2 Adapter fur Anschluß von Objektiven

mit T2 Standardgewinde.
Telekonverter mit 2-facher oder 3jacher
Brennweitenverlängerung.
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